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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 

Welch ein schöner Gockel! Stolz und schön bunt, sich seiner Wir-

kung voll bewusst. Aber Gockel sind ein Ärgernis, weil sie immer 
so laut krähen und uns den Schlaf rauben. 

Nicht nur heute ist das so, das ist gefühlt schon immer so, dass 

Gockel schön bunt und selbstbewusst, ja schon fast selbstsicher 
sind, aber eben auch ein Ärgernis für viele, die sie hören. 
 

Ob es bei Petrus seinen Ursprung hat oder noch früher weiß ich 

nicht, aber ich kann es mir gut vorstellen. Sie kennen die Ge-
schichte von Petrus, wie er, mindestens genauso selbstsicher wie ein Gockel, behaup-

tet, Jesus niemals zu verraten. Fast schon beleidigt ist er, als Jesus ihm das sagt. 
„Kennt er mich denn so schlecht? Weiß er nicht, wie sehr ich ihn liebe?“. 

Und doch passiert genau das. Nicht nur einmal leugnet Petrus. Ganze drei Mal be-

hauptet er, ihn nicht zu kennen, nicht zu ihm zu gehören und mit jedem Mal wird er 
ärgerlicher auf die, die nicht nachlassen, ihn zu fragen. Und dann kräht der Hahn. 

Petrus erkennt, was er getan hat und läuft davon, hinaus in die Nacht, wo ihn nie-
mand finden kann, wo ihn niemand kennt, wo er sich verstecken kann.  

Ob er glaubt, sich da auch vor Gott verstecken zu können? 
 

Aber die Geschichte mit Petrus geht weiter. Als Jesus auferstanden ist, erscheint er 
immer wieder seinen Jüngern. Und Johannes berichtet uns von einem Gespräch 

zwischen Jesus und Petrus. Jesus fragt Petrus: „Hast du mich lieb?“. Eine einfache 
Frage – und doch so schwer für den „Verräter“ Petrus. Und so sagt er: „Herr, du weißt, 

dass ich dich liebe“. Du weißt es, warum fragst du mich, warum quälst du mich so? 

Dreimal fragt Jesus, dreimal antwortet Petrus. So, als wollte er den dreimaligen Verrat 
rückgängig machen, jeden einzelnen für sich. 

Und dreimal bekommt er auch einen Auftrag von Jesus: „Weide meine Lämmer“. Ach-
te auf die, die zu mir gehören, aber noch nicht so weit sind wie du. Nimm sie mit auf 

deinem Weg zu mir, zeige ihnen den Weg und bring sie sicher zu mir.  

Welch ein Auftrag für Petrus! Er nimmt ihn Zeit seines verbleibenden Lebens auch sehr 
gewissenhaft wahr. 
 

Die Geschichte des Petrus gehört zu meinen Lieblingsgeschichten in der Bibel. Der so 

menschliche Petrus, der sich oft mal überschätzt, der alles zu 100% erledigen will und 
so oft an sich selbst scheitert. Der so menschlich ist, der uns so nahe ist dadurch. Ihm 

vertraut Jesus so viel an, ihm traut er so viel zu – trotz allem!  
Und so können wir uns immer wieder ein Beispiel nehmen an diesem Petrus. Gott zu 

lieben und nachzufolgen, auch wenn wir uns manchmal selbst im Weg stehen. Und 
Gott lässt ihn nicht fallen sondern macht ihn zum Felsen, auf dem er seine Gemeinde 

baut. Brüchig manchmal, aber fest im Glauben und in der Liebe zu seinem Gott.  
 

Ich wünsche Ihnen eine gute Passionzeit, gesegnete Ostern und immer Gott an Ihrer 
Seite!  
 

Ihre Sabine Dresel, Diakonin 
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Gruppen und Kreise 
 

Singkreis 
 

Probentag ist Montag Abend. Proben 

für punktuelle Veranstaltungen.  
 

Posaunenchor Rügheim 
 

Probe Montags, 19:30 Uhr im Betsaal 

Leitung: Johannes Werner 

 
 
 

 

 
 

 
 

Posaunenchor Kleinmünster 
 

Probe Montags 19:30 Uhr  
Leitung: Siegfried Sauerteig 
 

Frauentreff  
 

 Fr, 03. März: Weltgebetstagsgot-
tesdienst um 19:00 Uhr im MLH 

 Do, 27. April: Wir machen einen 

Tagesausflug zur alten Wirkungs-
stätte von Dekanin Anne Salz-

brenner. Näheres gibt es rechtzei-
tig über einen Flyer in der Kirche 

 Do, 11. Mai: Frühlingserwachen  

Näheres zu den Terminen gibt es 

über den bekannten Flyer, der 

wieder in die Briefkästen und den 
Kirchenschaukasten kommt. 

 
 

Seniorenkreis Kleinsteinach  

(14:00 – 16:00 Uhr in der Alten 
Schule) 
 
 

 Do, 16 März: Lassen Sie sich 

überraschen 
 Do, 20. April: Ein Nachmittag mit 

Dekanin Anne Salzbrenner 

 Do, 25. Mai: Lassen Sie sich 
überraschen  

 Seniorenkreis Rügheim  
(14:00 – 16:00 Uhr) 
 

Bitte melden Sie sich auf jeden Fall im 
Pfarramt an! 

 Do, 16. März: 7 Wochen ohne... 

Passions- und Fastenzeit 

 Do, 27. April: Ausflug nach Lich-

tenfels und Michelau 
 Do, 25. Mai: Frühling lässt sein 

blaues Band… 

 

Gesprächskreis  
 

Jeweils um 10:00 Uhr bei Elisabeth 
Hager (Tel. 50 26 66). 

 Di. 14. März  
 Di. 28. März  

 Di. 18. April  
 Di. 02. Mai  

 Di. 16. Mai  
 

Über Glauben lässt sich reden… 
 

Jeweils um 20:00 Uhr. 
 Do, 09. März: „Wenn ich am 

Sonntag predigen müsste…“ im 
Chorraum der Kirche 

 Di, 11. April: „Wenn es mal anders 

kommt…“ – Bruchstellen meines 
Lebens im MLH 

 Do, 11. Mai: Der Heilige Geist – er 
weht, wo er will, ist nicht greifbar, 

ist unsere Verbindung zu Gott… 

im Glockenhof 

 

Hausfrauenfrühstück in Altenstein 
 

Immer von 9:00 – 11:00 Uhr im CVJM-

Heim in Altenstein. Unkostenbeitrag: 
8,-- €. Bitte vorher telefonisch anmel-

den.   
 Mi, 08. März 

 Mi, 12. April 
 Mi, 10. Mai 
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Aus dem Kirchenvorstand Rügheim 
 

 Die Jahresrechnung mit Einnahmen von 251.663,72 € und Ausgaben von 
263.769,15 € wird beschlossen. 

 Das alte Uhrwerk der Kirchturmuhr wurde gegen eine großzügige Spende abge-

geben. 

 Der Klingelbeutel wird seit Dezember wieder getragen. 

 In diesem Jahr wird es in Rügheim wieder eine Jubelkonfirmation geben. Die Ju-

bilare werden vom Pfarramt eingeladen. 
 Die Haushaltspläne für 2023 und 2024 wurden vorgestellt und verabschiedet. Im 

Laufe des Jahres 2023 wird der außerordentliche Haushalt für die Renovierung 

der Kirche mit abgerechnet. Die Pläne umfassen Ausgaben und Einnahmen von 
261.734,-- € (2023) und 65.089,-- € (2024). 

 Es wird über die Renovierung und Nutzung der unteren Räume im MLH nachge-

dacht.  

 Die nächsten Kirchenvorstandsitzungen sind am Do, 30. März und Mi, 17. Mai, 

jeweils um 19:30 Uhr. 
 

Aus dem Kirchenvorstand Kleinmünster 
 

 Frau Salzbrenner holt entsprechende Angebote für die Reparatur des Kirchturms 

und der Wetterfahne ein und gibt sie an die pol. Gemeinde (Bürgermeister B. 
Fischer), die die Baulast des Turmes hat, weiter.  

 Am 24. September soll wieder eine Jubelkonfirmation in Kleinmünster stattfinden. 

Abhängig von der Anzahl der Jubilare wird festgelegt, welche Jahrgänge zusam-
mengelegt werden können. 

 Die Haushaltspläne für 2023 und 2024 wurden beide schon heuer vorgestellt und 

verabschiedet. Sie umfassen Ausgaben und Einnahmen von 20.233,-- € für 2023 

und von 20.348,-- € für 2024. 
 Die Konfirmation feiern wir heuer am 23. April um 10:00 Uhr. Beichte und Abend-

mahl und die Spruchvergabe findet alles im Sonntagsgottesdienst statt. 
 Außerdem wird beschlossen, dass der Klingelbeutel im Gottesdienst wieder getra-

gen wird und es Lektoren für die Lesungen im Gottesdienst gibt (wer Interesse 
hat, bitte im Pfarramt melden!), dass unter Umständen eine Lautsprecher-Anlage 

für die Gottesdienste im Freien ähnlich der von Rügheim gekauft wird und dass 
wir uns Gedanken machen, wann und wo mehr Gottesdienste im Freien gefeiert 

werden können. Vorschläge dafür können Sie gerne an die Kirchenvorsteher wei-

tergeben. 
 Die nächsten Kirchenvorstandsitzungen sind am Di, 28. März und Di, 23. Mai, 

jeweils um 19:30 Uhr in Kleinsteinach. 
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Gemeindeversammlung in Rügheim 
 

Im Namen des Kirchenvorstandes darf ich herzlich zur Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde Rügheim einladen: 

Am 16. April nach dem 9:00 Uhr-Gottesdienst im Martin-Luther-Haus in 
Rügheim.  

Gemeindeversammlungen dienen dazu, die Gemeinde zu informieren und mit den Ge-
meindemitgliedern ins Gespräch zu kommen. Da uns Diakonin Sabine Dresel dienstlich 

im Sommer Richtung Königsberg verlässt und ich Anne Salzbrenner als Pfarrerin und 

Dekanin nun schon ein gutes halbes Jahr hier bin, gibt es sicher so manche Fragen 
aus der Gemeinde, aber auch Überlegungen, die mit den Mitgliedern der Gemeinde 

besprochen werden sollten: Wie soll es weiter gehen, wenn Frau Dresel nicht mehr da 
ist? Wer kommt dann? Was fehlt uns? Was möchten wir anders haben? Was ist mög-

lich – was nicht?..., aber auch: Was ist schön in der Kirchengemeinde? Worüber freu-

en wir uns? Was ist uns wichtig? Welche Ideen für die Zukunft gibt es? ….  
Auf einen guten Austausch freut sich der Kirchenvorstand mit Diakonin Sabine Dresel 

und Pfarrerin Anne Salzbrenner. 
 

Ein Termin zum Vormerken  
  

Am 25. Juni wird Diakonin Sabine Dresel um 14:00 Uhr in einem feierlichen 
Gottesdienst vom Dienst als Gemeindediakonin für Rügheim und Kleinmünster 

entpflichtet und dienstlich gesehen verabschiedet.  

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es deshalb ausführlich Gelegenheit sich bei 
Kaffee / Tee und Kuchen, sowie weiteren Getränken, bei ihr persönlich zu bedanken. 

Dass Sie weiter in Rügheim wohnen wird, mag den Abschied leichter machen, aber 
den Verlust nicht schmälern.  
 

Neue Serie im Sonntagsblatt oder Digital 
 

Darin werden ein Jahr lang die wichtigsten Bibeltex-

te vorgestellt. Der Theologe Fulbert Steffensky hat 

den Begriff der »Schwarzbrotspiritualität« geprägt: 
die Worte Jesu, das Vaterunser, die Psalmen und 

die alten Choräle. Der Protestantismus und die Bibel können uns „Heimat“ werden, 
wenn wir uns einüben im Lesen, Nachdenken und im Gespräch über die wesentlichen 

Inhalte der Bibel und unseres Glaubens. Dazu möchte die Reihe beitragen. 

Der Glaubenskurs umfasst 50 Folgen mit jeweils 2-3 Seiten im Sonntagsblatt. Es wird 
auch eine digitale Möglichkeit geben, am Kurs teilzunehmen. 

Die Reihe ist multimedial ausgerichtet mit Podcasts, Video-Konferenzen und Möglich-
keiten zur Diskussion in Live-Events. Außerdem gibt es einen wöchentlichen digitalen 

Bibelkreis. Beginn der Serie ist Ostern 2023. 
Weitere Informationen zur Serie und zu den Möglichkeiten entweder übers Sonntags-

blatt oder digital daran teilzunehmen finden Sie unter: www.glaubst-du.de.  

http://www.glaubst-du.de/
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Gottesdienste 
 

März 
 

Fr, 03.03. Weltgebetstag 

19:00 Rügheim (MLH) 
Kollekte: Projekte des Weltgebetstages 
 

So, 05.03. Reminiszere 

09:00 Kleinsteinach 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Fastenaktion „Füreinander 
einstehen in Europa“ (siehe Beilage im 

Gemeindebrief) 
 

Mo, 06.03.  

19:00 Rügheim; Friedensgebet 
 

Di, 07.03.  
19:00 Rügheim (MLH) 

Passionsandacht 
 

Do, 09.03.  
19:00 Kleinsteinach 

Passionsandacht 
 

So, 12.03. Okuli 

09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Mafinga 
 

Di, 14.03.  

19:00 Rügheim (MLH) 

Passionsandacht 
 

Do, 16.03.  
19:00 Kleinsteinach 

Passionsandacht 
 

So, 19.03. Lätare 

09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Kirchl. Dienst an Frauen und 

Müttern  
 

 

Sa, 25.03. Maria Verkündigung 

10:00 Rügheim  

Kollekte: Eigene Gemeinde 
 

So, 26.03. Judika 

09:00 Kleinmünster 

10:00 Rügheim 
Kollekte: Diakonie Bayern  
 

April 
 

So, 02.04. Palmarum 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster; Konfirmandenvor-

stellung 
Kollekte: Theol. Ausbildung in Bayern 
 

Mo, 03.04.  

19:00 Rügheim; Friedensgebet  
 

Do, 06.04. Gründonnerstag 
Gottesdienste mit Abendmahl 

10:00 Rügheim 

19:00 Kleinmünster 
Kollekte: Hospizarbeit 
 

Fr, 07.04. Karfreitag 

Gottesdienste mit Beichte und 
Abendmahl 

09:00 Rügheim  
10:30 Kleinmünster 

14:30 Kleinsteinach; Andacht zur 

Sterbestunde Jesu 
Kollekte: Diakonisches Werk Haßberge 

und Beit Jala 
 

So, 09.04. Ostersonntag 
Gottesdienste mit Abendmahl 

05:30 Kleinmünster; Osternacht mit 
Osterfrühstück im Anschluss 

10:00 Rügheim 

Kollekte: Kirchenpartnerschaft zwischen 
Bayern und Ungarn 
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Mo 10.04. Ostermontag 

09:00 Rügheim  

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Wings of Hope 
 

So 16.04. Quasimodogeniti 

09:00 Rügheim (anschl. Gemeindever-
sammlung) 

10:00 Kleinmünster 
Kollekte: Übersetzung und Weitergabe 

der Bibel 
 

So 23.04. Miserikordias Domini 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster; Konfirmation 

mit Beichte und Abendmahl 
Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 30.04. Jubilate 

09:00 Kleinmünster 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Evang. Jugendarbeit in Bayern 
 

Mai 
 

So, 07.05. Kantate 

09:00 Kleinsteinach 
10:00 Rügheim 

Kollekte: Kirchenmusik in Bayern 
 
 

Mo, 08.05.  

19:00 Rügheim; Friedensgebet  
 

So, 14.05. Rogate 
09:00 Rügheim 

10:00 Kleinmünster 

Kollekte: Rummelsberg 
 

Do, 18.05. Himmelfahrt 
10:30 Gottesdienst im Freien 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 

So, 21.05. Exaudi 
Gottesdienst zum Sommerfest des Kin-

derhauses 
Die Anfangszeit entscheidet sich erst 

nach der Planung des Tages. 

Kollekte: Kinderhaus 
 

So, 28.05. Pfingstsonntag 

Gottesdienste mit Abendmahl 

09:00 Rügheim 
10:00 Kleinmünster  

Kollekte: Ökumenische Arbeit in Bayern 
 

Mo, 29.05. Pfingstmontag 
10:30 Gottesdienst auf der Schweden-

schanze, bei schlechtem Wetter in der 

St.-Anna-Kirche in Eichelsdorf 
Kollekte: Ostergarten 
 

Konfirmation in Kleinmünster 
 

Am 23. April gibt es in Kleinmünster Grund zu feiern!  

Marlo Ulmann konfirmiert, nach 2 Jahren Vorbereitungszeit in 

Präparanden- und Konfirmandenunterricht im Gottesdienst 
um 10:00 Uhr. 

Sie alle sind herzlich eingeladen, Marlo bei diesem Gottes-
dienst zu begleiten und als Gemeinde seine Konfirmation mit 

ihm zu feiern. Ab diesem Tag ist Marlo vollwertiges Mitglied 

der Kirchengemeinde. Als Mesner will er sich auch weiterhin 
für die Kirchengemeinde einsetzen. 

Weil er der einzige Konfirmand in Kleinmünster ist, wird Alles, 
was zur Konfirmation gehört im Gottesdienst am Vormittag 

sein: Beichte, Abendmahl, Segen und Spruchvergabe. 
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Weltgebetstag 2023 – „Glaube bewegt“ 
 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Insel-

staat und dem kommunistischen China.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen EinwohnerInnen zählenden 

Pazifikstaats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. 
Auf kleiner Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanf-

te Ebenen und Sandstrände ab. Über 100 kleine Korallen- 

und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und Fauna Le-
bensraum.  

Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich von indi-
genen Völkern bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hän-

de westlicher Staaten sowie Chinas und Japans. Heute be-

herbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche 
Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene. 

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht zurück auf den chine-
sischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Damals flohen die Truppen der national-

chinesischen Kuomintang vor den KommunistInnen Chinas nach Taiwan. Es folgte 
nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“, 

sondern auch die Errichtung einer Diktatur.  

Nach langen Kämpfen engagierter AktivistInnen z.B. aus der Frauenrechts- und Um-
weltbewegung fanden im Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen statt. 

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. Gerade die junge 
Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und 

Menschenrechte. Der hektische Alltag in den Hightech-Metropolen wie der Hauptstadt 

Taipeh ist geprägt von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und steigenden Lebens-
haltungskosten. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Eu-

ropa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffs-
krieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. 

Und doch spielen Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.  
Die meisten TaiwanerInnen praktizieren einen Volksglauben, der starke buddhistische 

Einflüsse hat. Zentrum des religiösen Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. 

ChristInnen machen nur vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus. 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit über 100 

Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag laden uns Frauen aus dem kleinen 
Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern kön-

nen – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!   

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext aus dem Epheserbrief. 
Wir wollen im Gottesdienst am 03. März um 19:00 Uhr in Rügheim hören, wie die 

Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte. Danach laden wir 

ein, bei Essen und Gesprächen noch im MLH zusammen zu sitzen. 
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Konzerte im Dekanat  
 

Den Hinweis auf das erste Konzert finden Sie auf der 
Rückseite unseres Gemeindebriefes.  

Das zweite Konzert mit der Kantorei findet am Karfreitag, 
7. April, in der Marienkirche Königsberg statt. Beginn 

ist um 19:30 Uhr. Aufgeführt wird von Karl Jenkins „Adie-

mus“ und „Stabat Mater“ ein Werk für Chor, Sologesang, 
Orchester, Orgel und Schlagzeug.  

Jenkins verbindet auf eine sehr emotionale Weise uralte 
Texte mit zeitgemäßen Stilmitteln und lässt orientalische 

Rhythmen und Tonalitäten einfließen. 
Jenkins gelingt es, Brücken zu schlagen: In 6 Sprachen 

(Englisch, Latein, Griechisch, Hebräisch, Arabisch, Aramä-

isch) führt uns das Stück aus der Moderne hin zum Ort des Geschehens vor 2000 
Jahren. Auch die Gefühle der Hörer werden geleitet, von der tiefen Trauer der Mutter 

bis zur großen Hoffnung des Paradieses ("Paradisi Gloria").  
Durch die Symbiose von Musik, Sprachen und Religionen aus der ganzen Welt gerät 

das Werk zu einer allumfassenden Friedensbotschaft.  
 

Frühjahrssammlung 2023 
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Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: 
Mo – Do:                      8:30 bis 16:00 Uhr 
Freitag:                        8:30 bis 12:30 Uhr  
 

Dekanin Anne Salzbrenner, Dekanat u. 
Pfarramt: 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
Fax:        (0 95 23) 95 01 56 
E-Mail:    dekanat.ruegheim@elkb.de 
               anne.salzbrenner@elkb.de  
 

Diakonie Maroldsweisach 
Tel.:         (0 95 32) 9 22 30 

 
 

 

Diakonin Sabine Dresel 
Tel.:        (0 95 23) 95 01 55 
E-Mail:    sabine.dresel@elkb.de  
 

Spendenkonto: Raiffeisen-Volksbank Haßberge 
IBAN: DE40 7936 3151 0007 1847 27 
BIC:   GENODEF1HAS  
 

Redaktionsschluss: 
Beiträge oder Termine für die nächste Ausgabe 
bitte bis 12. Mai 2023 melden.  
 

www.ruegheim-evangelisch.de 
 

 

Ohne dich wir hätten keinen, der uns hier trägt und hält.  

Wir aber sind die Deinen vom Anbeginn der Welt.  
Du bist der große Treue im Leben und im Tod.  

Wir bergen uns aufs Neue in dir, du unser Gott.    
           

Arno Pötzsch 

mailto:dekanat.ruegheim@elkb.de
mailto:anne.salzbrenner@elkb.de
mailto:sabine.dresel@elkb.de
http://www.ruegheim-evangelisch.de/
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Herzlichen Glückwunsch allen 
Geburtstagskindern 
 

... in Rügheim 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    ... in Kleinmünster 
 

    

 
 
 
 

   ... in Kleinsteinach  
 

 
 
 

 
 

 
 

 

  
 

 

Wir wissen,  
dass von allen Wegen  

nicht einer selbstverständlich ist. 
Wir danken dir  

für deinen Segen,  

mit dem du uns begegnet bist. 
Du hast uns  

auf so viele Art 
 bis hier  

begleitet und bewahrt. 
 

 Detlev Block 
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